
EDITORIAL

AUSBILDUNG ZUM SYSTEMISCHEN PRIVAT-/BUSINESS COACH

UNSERE TEILNEHMER HABEN DAS WORT

,

»Mir war bei der Suche nach einem
Ausbildungsanbieter die Referenz
wichtig, die Erfahrungen sowie ein
strukturiertes Programm, das auch
eine Qualitätssicherung oder Prüfung
umfasst.«

Was hat Dich bewogen, eine Coaching-Ausbildung zu
absolvieren?

Christian Schroth: Das Thema Coaching beschäftigt mich schon 
seit über zehn Jahren. Ich habe früher schon mal daran gedacht,
eine Ausbildung zu machen, bin dann aber beruflich in so inte-
ressanten Feldern tätig gewesen, dass ich dazu keine Veranlassung 
mehr gesehen habe. Vor cirka fünf Jahren habe ich zudem selbst 
ein Coaching erlebt. Das war sehr hilfreich in meiner damaligen 
beruflichen Phase. Ich zehre bis heute von den Ergebnissen, die
wir da erarbeitet haben, und habe auch meine berufliche Ent-
wicklung danach ausgerichtet.
Jetzt bin ich schon länger als Führungskraft tätig und habe auch 
die klassischen Führungskräftetrainings mehrfach in verschiede-
nen Unternehmen durchlaufen, aber die Themen Führung und 
menschliche Interaktionen faszinieren mich weiterhin sehr. Mir 
geht es jetzt eher darum, wie ich selbst Führungskräfte, z. B. meine 
Abteilungsleiter, noch gezielter unterstützen und weiterentwickeln 
kann – und natürlich wie ich mich stets selbst entwickeln kann.

Wie bist Du auf die Akademie Susanne Weber gestoßen?

Ich habe mich auf die Suche nach einem Anbieter gemacht – da 
gibt es ja gefühlt fast unendlich viele. Mir war bei der Suche die 
Referenz wichtig, die Erfahrungen sowie ein strukturiertes Pro-
gramm, das auch eine Qualitätssicherung oder Prüfung umfasst. 
Durch eine Bekannte, die vor Jahren ihre Ausbildung hier gemacht 
hat, wurde ich dann auf die Akademie von Susanne aufmerksam. 
Ich habe mich informiert, das Programm studiert und ein längeres 
Telefongespräch mit Susanne geführt. Danach war ich überzeugt, 
dass ich hier am richtigen Ort bin, weil wir in der Ausbildung
viel üben, viel visualisiert wird, es viele Rollenspiele
gibt und sich der Theorieanteil in Grenzen hält. 

Und haben sich diese
Vorstellungen erfüllt?

Ich kann nur sagen, dass ich jedes
Mal nach den Modulen sehr beseelt von
hier abreise, weil ich so viel Input bekommen habe.
Dazu kommt, dass vieles, was ich schon mal gelernt oder
gehört hatte, hier bedingt durch die breite und tiefgehende Erfah-
rung von Susanne nochmals ganz anders vermittelt wird. Es ist sehr 
anschaulich, wird immer verlinkt zu anderen Themen, alles hängt 
irgendwie zusammen, um direkt danach das Gelernte in prakti-
schen Übungen auszuprobieren in der Rolle des Coachs und des
Coachees. Also, meine Erwartungen wurden sogar übertroffen.
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»Für mich sind die Ausbildungsblöcke
immer wie kleine Inseln und Auszeiten 
zum Lernen, zum Erfahrungen machen, 
um Abstand zum beruflichen Alltag zu
bekommen und für meine persönliche 
Weiterentwicklung.«

WEITERE INFORMATIONEN, TERMINE UND ANMELDUNG
Akademie Susanne Weber • Luziengang 4 • D-78464 Konstanz 
T  +49 7531 94 111 0 • kontakt@akademie-weber.de • www.akademie-weber.de

TEILNEHMERZAHL
Die Teilnehmerzahl ist in der 
Coaching-Ausbildung auf 
12 Personen begrenzt.

KOSTEN
EUR 6.750,– (zzgl. MwSt.) 
EUR 8.033,– (inkl. MwSt.)
Ratenvereinbarung möglich.
Ermäßigung für Frühbucher.

PRÜFUNG
Prüfungsbestandteile: ab-
solviertes Live-Coaching,
bestandene Prüfung, Fach-
arbeit und Präsentation.

ORT
Alle Module finden in der
Akademie Susanne Weber
in Konstanz statt.

DAUER  & AUFBAU
Die Ausbildung umfasst 
25 Ausbildungstage, aufgeteilt 
in 8 Module à 3 oder 4 Tage.

ABSCHLUSS
Die Ausbildung ist zertifi-
ziert und Sie erhalten bei 
erfolgreichem Abschluss
ein hochwertiges Zertifikat.

Wie erlebst Du das Verhältnis unter den Teilnehmenden?

Sehr offen, sehr konstruktiv. Das liegt sicherlich zum einen an der 
Grundeinstellung, welche die Menschen mitbringen, die sich für 
eine solche Ausbildung entscheiden. Und zum anderen an dem 
Rahmen, der hier geboten wird. Es ist so belebend, offen und
motivierend, was in jedem Fall mit der Person Susanne
Weber zusammenhängt, aber auch mit den
Räumlichkeiten, der Villa und dem
See – es macht einfach
Spaß hier zu lernen. 

Erlebst Du die Zusammenset-
zung der Gruppe als Bereicherung?

Absolut. Es ist ein branchen- und funktionsübergrei-
fendes Lernen. Dass wir unterschiedliche Persönlichkeiten
sind, ist klar. Aber wie wir uns aufgrund der beruflichen Entwick-
lungen und Erfahrungen einbringen, ist äußerst bereichernd. Ich 
bin ja seit über 25 Jahren in Krankenhäusern tätig; da ist es un-
glaublich spannend, wie jemand z. B. aus der Industrie ein be-
stimmtes Führungsthema angeht oder betrachtet.

Wie würdest Du die Arbeit von Susanne beschreiben?

Gute Frage: Was ist hier besonders? Susanne ist unglaublich authen-
tisch. Sie macht die Ausbildungen mit viel Herzblut und man nimmt 
ihr ab, dass es ihr um die Menschen geht. Sie hat eine motivierende 
Art, ist in ihrer Wissensvermittlung sehr klar und verständlich, kann 
sehr flexibel verschiedenste Aspekte aufnehmen und hat trotzdem 
über den Tag hinweg einen roten Faden. Das Programm ist bewährt, 
aber nicht fest und starr. Dazu kommt eine große Wertschätzung, 
was bedeutet: Jegliche Art von Feedback bringt einem hier etwas.
Es ist auch eine Atmosphäre, in der man gerne mal ausprobieren 
oder Fehler machen kann. Und: Ich bin wirklich nicht der Theo-
rie-Freak, aber mit diesem Ausbildungsordner lerne ich gerne.


